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Inhalt: Schwerpunkte des Vortrags 

Bestandsbauten - Herausforderungen

Anwendung geeigneter Einzelmassnahmen

Herangehensweise – Erstellen eines Konzeptes 

Beispiel: Umgesetztes Konzept 
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Bestandsbauten: Wo liegen die Herausforderungen?

? !
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Bestandsbauten: Wo liegen die Herausforderungen?

Aussenfassade Dachüberstand?

Laibung?

Wärmebrücken
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Inhalt: Schwerpunkte des Vortrags 

Bestandsbauten - Herausforderungen

Anwendung geeigneter Einzelmassnahmen 

Herangehensweise – Erstellen eines Konzeptes

Beispiel: Umgesetztes Konzept 
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Dämmung: Dampfdichte Dämmstoffe (XPS, EPS, VIPs, etc.)

Aufbau:

1. Strukturputz

2. Armierungsgewebe

3. Dämmplatte (2 – 20 cm)

4. Klebstoff

5. Wandbaustoff

6. Innenputz

Konstruktion tauwasserfrei nach 
DIN 4108-3, wenn Randbe-
dingungen eingehalten sind.

Lüftung und Nutzerverhalten

Preis 8 – 130 € / m2
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Dämmung: Diffusions-offene und kapillaraktive Dämmung

Zellulose-Dämmstoff
bituminierte Holzfaser Dämmplatte

Holzwerkstoffplatte (OSB)

Konstruktion NICHT TAUWASSERFREI 
nach DIN 4108-3

Gipsbauplatte

Feuchte abführen 
durch Lüften

Sorption / Desorption

Diffusion

Flüssigkeitstransport

Flüssigkeitstransport

Sorption

Sorption Desorption

Desorption

innen

Trocken

aussen

Trocken

Nass

Trocken

Quelle: Frei nach Willems, Schild, Dinter, Handbuch Bauphysik 2006

Kapillartransport 

Calciumsilikat (60 €/m2)
Holzfaserplatte (20 €/m2)
Mineralschaumplatte (30 €/m2) 
(vgl. 10 cm EPS-Platte für WDVS 8 €/m2)
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Lüftung: zentrale Lüftung          und    dezentrale Lüftung

Luftkanal im Bürohaus
Quelle: IWS Lufthygiene Basel

Quelle: inventer, 2007
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Inhalt: Schwerpunkte des Vortrags 

Bestandsbauten - Herausforderungen

Anwendung geeigneter Einzelmassnahmen

Herangehensweise – Erstellen eines Konzeptes

Beispiel: Umgesetztes Konzept 

Dr. Michael Siegwart         Neuartige Konzepte bei der Sanierung von Bestandsbauten unter energetischen Gesichtspunkten

10 / 16

Planung: Erstellen eines Konzeptes 

Herstellung
Unterhalt
•Material

•Betrieb

Entsorgung

Gründe für Entsorgung
• Ende der Lebensdauer

• Bedürfnisse Nutzer

• Wunsch Nutzer

• Gesetze / Rahmenbedingungen

EnEV 2007 Betrieb (Alt)
Bewertung des Ist-Zustandes 

DIN 4108, 4701, 18599, etc.

Erstellung eines Konzepts =  Planung des Soll-Zustandes im Betrieb 
• Detaillierte Nachweise nach DIN 4108, 4701, 18599, etc. = neuer, besserer Energieausweis

• Beachtung sonstiger Richtlinien (z.B. WTA, VDI, etc.) = Stimmigkeit, Dauerhaftigkeit der Massnahmen

• Wirtschaftlichkeit &  Nachhaltigkeit

EnEV 2007 Neu
Energetisch optimiertes Gebäude
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Inhalt: Schwerpunkte des Vortrags 

Bestandsbauten - Herausforderungen

Anwendung gegensätzlicher Einzelmassnahmen

Herangehensweise – Erstellen eines Konzeptes 

Beispiel: Umgesetztes Konzept
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Beispiel: Umgesetztes Konzepte energetischen Sanierung

Barockes Wohngebäude in Görlitz
- Energetisches sanieren im Bestand 
- Bewahrung der Bausubstanz und Geschichte
- Wohnen im Stadtkern 
- Passivhausstandard
- Kombination verschiedener Systeme
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Dämmen: Barockes Stadthaus in Görlitz (Quelle: Bauphysik Juni 2007)

a) Innendämmung (Calciumsilikat) 
U = 0.4 – 0.6 W/m2K

b) WDVS U = 0.20 – 0.25 W/m 2K

c, d) Holzfenster mit WSV 
U = 0.75 – 1.10 W/m2K

e) Hanfdämmung U = 0.15 W/m 2K

f) Brandschutz / Trennwände mit 
Calciumsilikat U = 0.4 – 0.6 W/m 2K

g) temperierte, gedämmte Zonen 
U = 0.3 – 0.5 W/m2K
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TGA: Barockes Stadthaus in Görlitz (Quelle: Bauphysik Juni 2007)

h, i) Zu- und Abluftanlage mit WRG
- Gegenstrom-Kanalwärmeübertrager
- Erdwärmeübertrager)

l) Heizungsanlage: 
Solaranlage mit Röhrenkollektoren

m) Heizungsanlage: 
Kaminheizkessel

k) Heizungsanlage: 
- 800 ltr Hygiene Schichten Kombi-Speicher
- 800 ltr Pufferspeicher

Sonstiges 
WRG:
- Abwasserwärmenutzung (Grau- / Abwasser)

Ressourcen-Schonung:
- Grauwassernutzungsanlage
- Regenwassernutzungsanlage
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Ergebnis: Barockes Stadthaus in Görlitz (Quelle: Bauphysik Juni 2007)

Heizwärmeverbrauch              ca. 15 kWh/m2 a (-)

Trinkwasserwärmeverbrauch    ca. 5 kWh/m2 a (-)

Temperierung Erdgeschoss    ca. 13 kWh/m2 a (-)

Hilfsenergieverbrauch               ca. 1 kWh/m2 a (-)

Solarenergieeintrag                  ca.17 kWh/m2 a (+)

Energiebilanz: ca. 17 kWh/m 2 a

Vergleich:
Passivhaus:………………………………………..40 kWh/m2a
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Zusammenfassung

1. Grundlagen: Bauphysik, Baukonstruktion, Baustoffkunde.

2. Fachwissen: Kenntnis technischer Entwicklung.

3. Ingenieursachverstand

• Aus 1. und 2. mittels 3. sinnvolle Kombination, um 

• nachhaltiges, wirksames, wirtschaftliches und neuartiges

Gesamtkonzept für die energetische Sanierung zu 

erstellen.  


